Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. provinsial-Intelligens - Comtoir, im poſt - Cotal 
„eingang Plaugengaffe 358. 


Mo. 91. Donnerſtag, den 19. April 1838. 


Angemeldete Srem de. 
Angekommen den 17. April 1838. i 


Herr Kaufmann F. Dertly aus Rheims, log. tm engl. Haufe. Herr Profef« 
ſor 8. Neumann von Königsberg, Herr Ober ⸗Poſt⸗ Direktor Rernſt aus Tilſit von 
Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbefiger. Graf v. Piwinicki aus Malſau, 
Herr Pr.⸗Lieut. d. d. U. v. Wronnke aus Schluſchau, log. im Hotel de Thorn. 
Herr Baron v. Löͤwenktau aus Gohra, Herr diſchoͤfl. Sekretair Ronge, Herr Se⸗ 
minar-⸗ Prokurator Schäfer, Herr Seminar ⸗Profeſſor Fleiſcher, Herr Hof⸗Caplan 
Hentſchel aus Pelplin, Herr Gymnaſiaſt Müller aus Culm, log. im Hotel d' Oliva. 
Herr Kaufmann Ccratzky aus Schweß, Herr Lehrer Pfau aus Reuſtadt, Herr Zan⸗ 
der aus Elbing, log! im Hotel de Leipzig. Herr Inſpector Schröder don Spen⸗ 
gawken, log. im The Engliſh Hotel. 


eee ee eee eee eee eee 
AVERTISSEM ENT S. 


1. Sonnadend, den 28, April Nachmittags 3 Uhr, werden zu Langfuhr dei 
dem Eprigenhaufe eine Partdie Zeigen, welche ohne Jorſt.Atteſt eingebracht, Dede 
Vesder fiele find, gegen gleich baare Bezahlung an den Meiſtbietenden verkauft 
Danzig, den 13. April 1838. 8 5 
Bönigl. Candrath und Polizei Direktor. 
ee 
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2 N ö Oeffentliche Verpachtung. | 5 ge 2 
Zur offentlichen Verpachtung des vor e ee etwa 2 Mei⸗ 

len von Pr. targadt belegenen und dem Nachlaſſe des Adam Pellatz gehörigen 


Erbpachtsguts Ryeinholdsthal, wozu nebſt Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäuden eiwa 


13 Hufen magd. Land gehören, auf die Zeit von Johannis 1838 bis Johannis 
1841 haben wir auf den Antrag der Erbinterreffenten einen Termin auf den 
| 10. Mai d. J. Nachmittags 3 Uhr. 


vor unſerm Deputirten dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor v. Borries in un⸗ 


ſerm Gerichtslokale angeſetzt, zu welchem Pachtluſtige mit dem Bemerken vorgela⸗ 
den werden, daß die Pacht⸗Bedingungen, welche im Termine bekannt emacht werden 
ſollen, auch ſchon vorher in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden koͤnnen und daß 
der Paͤchter ſofort 200 N Caution baar einzahlen muß. f 
Pr. Stargardt, den 11. April 1638. * 

y Bönigl Preuß. Land, und Stadtgericht. 
3. LEITEN 
5 Montag, den 23. d. M. Nachmittags praͤciſe 2 Uhr, ſollen im Gafthauſe zum 
„Stern“ hieſelbſt nachſtehend benannte, zur. diesjährigen For tſetzung des Moolen⸗ 
baues erforderlichen Gegenſtaͤnde, als: Bostshaken, Vorhaͤngeſchlöſſer, Spaten, NE 
gel, Vickenſtiele, Schiebe- und Bostsſtangen, Karrenräder, Ballaſtſchüppen, Schau⸗ 
feln, Waſſerſtiefel, Talg, Roͤſſeifett, Selfe, Pottloth, Thran, Pech, Theer, Dicht⸗ 


werg, einige Bohlen, diverſe Farden, Firniß, Pechquaſte, Schrobber und verschiedene 
ahnliche Utenſilienſtuͤcke und Materialien, zur Ermittelung einer Mindeſtforderung 


oͤffentlich ausgeboten werden. 
Neufahrwaſſer, den 17. April 1838. — 
£ ‚Der Hafen - Bau + Infpector Cords. 
4. 
auf dem Bleihofe, haben wir einen Licitations⸗Ter min 
5 Montag den 23. April c. Vormittags 11 Uhr 


x auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Controlleur Schneider angeſetzt. 
Danzig, den 9. April 1838. 


‚Oberbürgermeiiter, Bürgermeifter und Ratb. 
Entbindung. 


Zur Vermiethung eines Hofes von 64 ORuthen und eines kleinen Stand 


5. Die heute erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau von einem ge“ 


funden Knaben, zeige ich hiermit ergedenſt an. Matthias, 

N Danzig, den 16. April 1858. Juſtiz⸗Commiſſarius. 

* u — * — — 
i 0 Anz elgen. 2 = b 
6. Sollte Jemand geneigt ſein, mit einem einzelnen Herrn auf Nemeth 
che Koſten eine Badereiſe nach Carlsbad zu unternehmen „ ſo beliebe derſelbe ſel 
Adreſſe unter A. z. im Intelligenz - Comtoir abzugeben. 5 


* 
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7. — 3-400 , 500 und 600 N, die beiden letztern Poſten auch in 
ee ee zuſammen, ſind gegen hyporhekeriſche Sicherheit, entweder hier in der 
Stadt, oder auf dem Lande, Ffert zu deſtätſgen, und ein in der Langaſſe belege. 
e e Welchen e ſich eignendes, desgleichen ein auf ee Aten 
in, ein in der Heil. Geiſtgaſſe, ein auf Langgarten und ein in Langfuhr bele 
genes Grundstück nebſt ſchoͤnem Garten, iſt un vortheilhaften Selene 
zu verkaufen, das zuletzt genannte Grundſtück zum bevorſtehenden Sommer auch zu 
8 n Woſché Seifingaffe M 952. 
— Ä—— 'VW » —·ß«ÜðÜͥͤ,äin m 
8. 9 Die Verlegung meines laut ae Tun Nene n und N e ö 
J Geſchüfts von der Pfefferſtadt nach der Gerbergaſſe, iM dem tekannten Selke⸗ .d 
© ſchen Hauſe ehemaliger Seiffabrik zeige ich meinen werkhen Kunden und Ei⸗ 
nem Hoch geehrten Publikum erzebenſt an. Zugleich empfehle ich mich Ihnen 
© Ale in Wolle und Baumwolle gearbeiteten Zeuge nach der neueſten Fabrik⸗ 
Methode der Cylinder⸗Dampfmaſchiene du krümpfen und decafiren, wodurch das 
Tuch, ſo wie auch alle andere Haden e . e 5 
Ö einen ͤußerſt ſchoͤnen reinen milden Atlaßglanz bekommen, und auch ohne 
8 Bruch 7 ohne Lagen, worauf ich Ein geehrtes Publikum beſonders auf 
merkſam mache. N N RE e 
Alle Herren und Damenkleider werden wie neu geſchoren, eppretirt und 
© decatirt, wozu mir meine neue Streich⸗ und Bürſt Maſchine beſonders zu 
Y Hülfe kommt, um die volle Stärke und Würde zu behalten. Sopha. Ueber⸗ 
N züge in allen Farben, werden bei mir gemoirt. Da mein Geſchaͤft nach der. 
6 
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Fabrik- Merhade ſehr voriheilhakt eingerichtet ig, „o kann ic auch en Preiſe 
höchſt billig Reiten. A. Duſſe, Tuch Appreteur und Decateur, 


1 Gerbergaſſe WM 68. 
8008 S9E99999595859 SSG Goa ee 
67 ; We “ich ka f 
wegen Verpachtung von Land auf den Altſtaͤdtſchen Fleiſcherwieſen zur diesjährigen 
5 5 See: Benutzung zum Pflügen und Heuſchtag. i : 85 
Montag, den 23. April 1836, wird ein Ehrbares Hauptgewerk der Alt⸗ 
ſtaͤdtſchen Fleiſcher von den, demſelben zugehörigen, vor dem Werderſchen Thore 


belegenen Wieſen, 


Circa 120 Morgen a 3 
in adgetheilten Stücken von circa 3 Morgen, theils zum diesjährigen Pflügen, theils 
zur Heunutzung oͤffentlich an den Meistbietenden verpachten. Der Zahlungs⸗Termin 
wird bei der Auction bekannt gemacht werden. N r 
Der Berfammluhgs «Ort iſt bei Ziedur, neben den Altſtäͤdtſchen Wieſen. 
Auch kann man dei dem Aeltermann des gedachten Gewerks, Herrn Zimmermann, 
Altſtaͤdtſchen Graben e 1280., die näheren Bedingungen wegen der Biehweide er⸗ 
fahren. 98 5 Das Haupkgewerk der Altſtädtſchen Fleiſcher. 
10. Ein brauner flothaariger Hühnerhund it am 15. d. M. entlaufen, wer 
ihn Langaſſe , 405. abliefert erhält eine angemeſſene Belohnung. er 


(2) 
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11. Die von meinem verſtorberen Bruder und mir" gemeinſchaftlich geführte 
Handlung unter der Firma don J. G. Laub ner gedenke ich auch ferner und in 
derſelben Art und unter derſelben Ziema ſortzuſetzen, und bitte, das meinem verſtor? 
benen. Bruder geſchenkte Vertrauen auch geneigteſt auf mich zu übertragen: Durch 
eine reelle Bedienung und zuvorkommendes Benebmen werde ich mich bemühen, das 
auf mich uͤbergegangene Vertrauen ſtets zu erhalten. 
Dorothea Laubner. ö 
12. Gebildete Damen, die Unterricht in der ſehr in Aufnahme kommenden 
Bold» und Silber ⸗Stickere auf die verſchiedenſten Stoffe, zu nehmen wünſchen, de⸗ 
lieben ſich auf dem Langenmarkt NZ 492. zwei Treppen hoch zu melden, wo WW 
gen der Stunden und des Honorars das Nähere‘ zu beſprechen ill. 
13 Meinen werthen Kunden und Einem geehrten Publikum mache ich hiemit 
die ergebene Anzeige, daß ich jetzt meine Baͤckerei nach meinem Haufe Krahuthen 
verlegt hade, und bitte um geneigten Zuspruch. C. G. Voigt. 
14. Den hohen Damen, ſo wie mein n geehrten Kunden bringe ich in Erinme 
rung, daß ich fortwaͤhrend in jeder Woche, von Montag dis Freitag, alle Arten 
Strohhüte, Federn, Shawls, Merino, wollene Tücher, Blonden, ſeidene Kleider, 
Krepp, überhaupt alle Sorten Seidenzeuge, und Alles was nur zum Putz der Do⸗ 
men gehort, auf das Schoͤnſte waſche und faͤrde. Auch ertheile ich Unterricht in 
dieſem Fache. 5 ö Louiſe Lampmann, 85 
ö auf den kurzen Prettern am allſtaͤdtſchen Graben N 300: 
15. Schiffer Johann Fick, Mitglied des Warſchauer Schiffer Vereins, Kahn 
M 164. B. G., liegt im Laden nach Thorn, Nießawa, Wloclawek, Plock und. 
Warſchau. Anmeldungen von Stückgütern u. dgl. werden ergebenſt erbeten bei 
J. S. Jaͤckel; Roͤpergaſſe M 466. 
16. Das Konzert der italieniſchen Opern Sanger Pao lv Perecini- & Hell, 
maun findet unter Mitwirkung eines vollſtandig deſczzen Orc eſters im Saale des 
Hotel de Berlin heute ſtatt. Billets a 10 Sgr. find dis zum Abend daſelbſt zu 
haben; an der Kaſſe koſtet das Billet 15 Sgr⸗ ö 
5 Paolo Perecini: & Heilmann: 
17. Scheffer Johann Sendowskt aus Marienwerder, Kahn WM 768. W. 
D, liegt im Laden nach Graudenz, Cum, Schwetz und Thorn; Anmeldungen von 
Gütern werden ergebenſt erbeten dei der Wittwe Brand, Roͤpergaſſe N 469. 
18. 1500 22 Teſtamentsgelder, ſollen auf Grundſtucke zur erſten Hypothet 
gegen pupillariſche Sicherheit deſtaͤtiget werden. Auskunft giebt 
s Meyer, Jopengaſſe W 522. 5 
19. Wenn ein ordentlicher Burſche die Müller⸗Profeſſion erlernen will, der 
melde ſich in Schellmühl bei dem Muͤllermeiſter SGoͤſchell. 
20 Wer eine brauchbare Deſiillirdlaſe von circa: 100 bis 150 Quart Inhalt, 
zn 8 bat, beliebe feine Adreſſe unter R. 8. im Jutelligenz⸗Comtoir ab 
58 alien; 


an | 2 
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>: Die Ausſtellung des Bendemannſchen Gemoͤldes: der Prophet Jer mios 
e en Trümmern von Jeruſalem, welches uns durch die Gnade Sr. Koͤnigl. Ho⸗ 
* des Kronprinzen zu einer auß rordentlichen Ausſtellung verſtattet iſt, wird nur 
> Donnerstag den 19., Freitag den 20., Sonnabend den 21. und Sonntag den 
Au April ftatifinten. Wir loden daher elle Diejenigen, welche als Freunde der⸗ 
nr den Genuß dieſes in Deutſchland und Frankreich dewuaderten Meitter werks 
cht derſaͤumen wollen, ergebenſt ein, im Laufe dieſer Tage die Aus ſtellung 
zu deſuchen. Der Saal des grünes Thors wird dazu von 10 Uhr Do: mittags 
6 Uhr Abends geöffnet ſein. N N I; 
Die Mitglieder des Vereins werden erſucht ihre zur dritten Ausſtellung behaͤndig 


l ten Eintritts-Karten jedesmal dorzuzeigen; die damit noch nicht verſehenen Mitglieder 


ſearden dieſelben en der Kaſſe gegen Entrichtung des Japresbeitrages gefaͤlligu Id» 
. Für das übrige Publikum findet ein Eintritts- Preis von 275, Sgr. für Dies 
Der we tt. 3 A 
anzig, den 18: April 1838: N 
* Der Vorſtand des Kunſt- Vereins: f 
* Bestellungen auf neue Dachpfarmen, wovon die Probe jederzeit zu 
esehen ist; werden angenommen Fleischergass® 79, dei J. M. Kownatzky,;. 


— — 
Vermietungen. 


Bi Reugarten 506. iſt ein Saal nebil Eintritt in den Garten zu vermiet hen; 


24. In dem Hauſe Hochſtrieß MN 4. ik. die Obergelegenheit, beſtehend aus 3° 


beguemen Zimmern mit Eintritt in den Garten, auch Einfahrt und Staaung für 


Pferde zum Sommervergnügen zu vermiethen. Das Nähere erfährt man daſelbſt. 
25. Schmiecegaſſe M 292, find 3 meublirte Zimmer mit Neben⸗Kabinet und 
Ledientenfude zu vermiethen und ſegleich zu bezieden f 

; Glockenthor NE 1975. find 2 Zummer vis a vis, mit Meudeln am: eins- 
leine Herren zu vermi⸗ then und ſogleich zu beziehen. 


,...... . ñʃñ —— EEE? 


m Aue t ionen. 


a Fr itag, den 20: April Vormittags um 95 Uhr, werde ich zu Emans im 

> uſe N 1214, bekannt unter dem Zeichen „das ſchwarze Kreuz“ auf freiwilliges 
we ausdrückliches Verlangen, gegen daare Zahlung an den Meiſtbietenden verkan⸗ 
n: 1 engl. 8 Tage gehende Spieluhr' mit Mondzeichen und Datumzeiger, 1 gro⸗ 


Re Spiegel in Hol. Rahm, 1 Spiegel⸗Lampe, 1 Athuͤrg. Glosſpind mit Schreid · 


ammede 1 dito Kleiderſpind, 1 Eckglasſpind, 1 Muchſchrank, Vertgeſtelle, Schlaf⸗ 
Dr Tiſche, Stühle und Bänke, 3 Mehl- und Grützkaſten, I gr. Slhmenne 
im eiſ. Bänden, 1 Partbie Tonnen, Fäſer und Shirihelt, Brettſchneidereilen 
8 N und Tihlerhandwerkzeug. 1 Waagedaken mit meff, Ketten und kupfernen 
Ben, 1: dito mit hölz. Schalen, metall. Gewichte, 1 sinn: Schenefaß ! kupf. 
5 kanne, und div: andere kupferne, zinnerne und meſſ Hausgeräthe; ferner: A: 
Safer 1 Kaſtenſchlitten, 1 Reitſatkel, verſchiedenes anderes Reitzeug und Pferder 
chirr. ‘ J. K. Engelhard, Auctionator. 


„ 


gen 


26. Freitag, den 20. April Nachmittags 3 Uhr, ſoll auf Verfügung en, 
Koͤnigl. Wohll. Kommerz und Admiralitäͤts⸗Collegii am St. Catharinen Kit N 
ſteige NE 496. oͤffentlich verkauft und dem Meiſtdietenden gegen baare Eulen 
zugeſchlagen werden: da e 
Circa 4 Klafter eichene und birkene Borke. file 
29. Mittwoch, den 25. April um 915 Uhr Vormiktags, ſollen auf fring 
Verlangen in dem Hauſe Hundegaſſe e 312. oͤffentlich an den Meiſtbieten d 
verkauft werden. * 3 ge / 
1 Sekretair, 3 Sophas, 3 Kommoden, 16 Tiſche aller Art, 1 Dutzend 4 
polſterte Stuͤhle, 1 Dutzend dito mit Pferdehaardezug, 1 Dutzend Rohrſtühle, u, 
Bettgeſtelle, 1 Wiege, Kleider-, Glas“ und Stiefelſchraͤnke, 2 Repoſitorien, 1 ge 
min und ein großer Bettſchirm, Körbe, Boͤttcherzeug, diverſes Hausgeraͤthe und 
Parthie Kinder ⸗Spielzeng. Ferner: es aun 
1 Halbwagen, 1 Fourazewagen, 1 Kutſchgeſchirr auf 2 Pferde, einiges Zaum“ 
zeug, 1 Hechſellade und verſchiedenes anderes Stallgeraͤth. N br 
Die Auktion wird mit den Wagen anfangen. i — 


7 


a . Sachen zu derkaufen in Danis. — 
Mobilia oder bewegliche Sachen Bi 
30. Extra ſchoͤne Saat- Wicken aus Königsberg ſind zu haben Hundegaſſe > 
31. Boots mannsgaſſe 1176. ſteht ein fehlerfreier Ofen und eine Geht, 
„firmafdjine zum Verkauf. Kaufluſtige belieben ſich in den Morgenſtunden v a 


Dis 9 Uhr zu melden. g 12 #e 
32. W Vorzüglich trocknes fichtenes ungeflössten 3füss, Klobenholz ist a ; 
"haben Ankerschmiedegasse No. 172. ifen 
23, Geräucherter Lachs von 14 U ab, iſt zu den nur möglich billigen PN, 
Ankerſchmiedegaſſe M 176. käuflich; auch werden dort Lachſe zum Raͤuchern ange 
nommen. 

34. Einmarinirter Lachs, abgekochte Schinken und Poͤckelrindſleiſch, Pflaume, 
kreide, eingemachte Kirſchen und Blaubeeren, friſches Gaͤnſeſchmalz, gute kleine Be, 
heeringe find billig zu haben Wollwebergaſſe W 543. in den 3 Schweins köpfen 
Daſelbſt wird Lachs geſalzen und geraͤuchert. f 159 gig, 

35. Walnußs und Obiibäume, Weinſenker⸗ und Ziergeſtraͤuche werden bi 
36 522. bei Meyer. Ber zitenthot 
; in vollſtändiges Kram⸗Repoſitorium nebſt Ladentiſch iſt im Breiten)? 

N 1932. billig zu verkaufen. 5 en e 
87. Zichtene Gallerdohlen find zu verkaufen Dielenmarkt M 273. 1 

38. Sommer-Raps, Cavalier⸗Gerſte, Runkelrüben⸗Saamen und Saatwicke W 

zu baben Hundegaſſe M 333. . 5 n 
39. Den Eiagang unferer Lyoner ſchoͤnen ſeidenen Welten, ſo wie auch ben 
. von extra feinem und feinem Tuche aus den vorzüglichen 

abriken, zeigen wir unſern geehrten Kunden und Gönnern ergebenft an 54 
T. 8. Makoweki & Co. 


N 


. — 70 — . 8 
40. 7 N N N S * N 
lösch, Reue Zuſendungen von Cattune 474 Sgr., Tücher 11 Dutzend 12 Sgr. 
Handſchuhe 77 Död. 11 Sgr., mod. Doppelthandſchühe 24 Bed. 21 Sgr., fo wie, 
uch recht viele andere Artikel, empfiehlt ſehr billig: Kleimann, Breitenthor 
4 i im Schützenhauſe. 
En Vorzüglich gutes trocknes bochlaͤnd. bien Floͤß⸗ und eichen Klobenholz iſt 
itwährend auf der ehemaligen Bütkelei bei Schwarzmoͤnchen zu haben. . 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. N 


. Dienſtag, den 1. Mai d. J., ſollen auf freiwilliges Verlangen im Artus⸗ 
af öffentlich versteigert werden: die Grundſtucke in Langfuhr unter den Servis⸗ 
bert und 10. und 4 56. A. und B. des Hypothekenbuchs, beſtehend in einem 
. Pialbaftlachen Wohnhauſe nebſt Stalle, Hofraum, Garten und einem unbebauten 
But, worauf ein Erbpachts⸗Caunon von 31 An 30 gr. jaͤhrlich haftet. Die 
! dingungen ꝛc. können täglich bei mir eingefeben werden. N 2 
43. J. T. Engelhard, Auktionator. 
1 (Nothwendiger Verkauf.) | 705 
ins Das zur Nachlaſſe der Arbeıtemann Wieſeſchen Cheleute gehoͤrige, auf dem 
des ermacherhofe hieſelbſt unter der Servis⸗ . 1733., 1737. u. 1738. und 27. 
85 Ohpothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 357 Mr. 27 Sgr. 6 &, 
uf ge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur eirzuſehen⸗ 
en Taxe, ſoll f i 


0 den 17. Juli 1838 SA 

oder vor dem Artushofe verkauft werden. ga e . 

% Zugleich werden die unbefonnten Erben der eingetragenen Beſitzer Chriſtop 
Friedrich Wieſe und Conſtantia Renata, geb. Koͤrlitz, verwitt. Wieſe, zuletzt verehel. 
805. zur Wahrnehmung idrer Gerechtſame, zu dem vor dem Herrn Oberlandes⸗ 

ks⸗Aſſeſſor Rawerau auf den 5 ö 
> 17. Juli c. Vormittags 10 Uhr 
angeſetzten Termine nach unſerm Gerichtshauſe vorgeladen. 
10 Königl. Preuß. Land- und Stadigericht zu Danzig. 

REIN (Nothwendiger Verkauf.) = 
unte Das dem Bürger Gottfried Raabe zugehörige, in der Fleiſchergaſſe 
ab er der Servis⸗ NE 96. und NE 66. des Hypotgekenbuchs gelegene Grundſtück 

ö diabſchätzt auf 3 A 6 Sgr. 8 9, zufolge der nebit Fppothekenſcheine und Be⸗ 

"gungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, fol 3 ’ 

Wax. den 17. Juli 1838 
oder vor dem Artushofe verkauft werden. 


. Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 
Am Sonntage den 8. April find in nach den unten Kirchen 
5 zum erſten Male aufgeboten: = 
t Marin, Der ah Herr Herrmann Rotzoll in Tempelburg mit Igfr. Soppife 
5 rlich. 1 y ö 


* 


et. 


7 


— 710 — 


"Der Bürger und Hauszimmermeiſter⸗ Herr. Salomon Schneider bieſelbſt an gif. 
Wilhelmine Herrmann. ewe 

Der Bürger und Kaufmann Herr Wilbelm Kloſe hieſelbſt mit der ven 9 
ſenen Frau Amalie Rettig geb. Wetzel. * 

Der Bürger und Schub macher, Meiſter eines ebrbaren Hauptgewerks Hirt 
guſt Güntber mit Igfr. Mathilde Drabl. 

St. Johann. Der Bürger und Hauszimmermeiſter Herr Söttfried Salomon Schneider 4 

Igfr. Wübelmine Juliane Herrmann. 

Gotilb Naujoks. Kleidermacher, mit Frau Jobanna Dorothea geb. Salon. 


verwittw. Unteroffizier Jobann Barth. 1 

St. Catharinen. Der Ben Tuchfabrikant Carl Heinrich Wollermann mit Jgft . Taufe 

St. Bortholomal. Der nn Kaufmann Herr Wilbelm Leopold Kozik mit Suſanna a Ses 
antia Wendt. 

Der Arbeitsmann Julius Adolph Schölau mit Igfr. Anna Therefla Hannemanit 


Heil. Leichnam. Der Bürger und Fuhrmann Franz Eduard Löwenau mit der verlobten 
Heinr. Fademrecht aus Schoͤnrohr. in 
Der verwittw. Arbeitsmann Martin Formel mit der unverebelichten Calhes 


Eliſabeth Hirt zu Hochſtrieß. i 
St. Triniatis. Der Arbeitsmann Yon Carl Hausmann mit Igfr. Aung Juliane 2 
* ‚bowst a. FR 
Anz ad! der Gebernen, Gonnlirten aud deter een. 1 
Vom 1. bis den 7. April 1838 
‚wurden in laͤmmtlichen 8 23 geboren,.1 Paar sopulter, 
36 Derfonen bearaden. — 
S „Nad p ert. ee Hs 
Den 13. April angekemmen 
E. Printz, Pregel, v. Pillau m. Flachs n. Kirkaldy beſtimmt. 
8. Koriſch, Koͤnigsberg, Packet, v. b. Pillau m. Flachs n. Dundee. Wind W. N. W. 


Wee bs . and Getd aur 


Dauzig, den 17 April 1838. 
Erle 1 Ge. Ausgeb. . 


Be f 


5 Sübrgr. unge. Ser. 


4 


"London, Sicht. jFeiedrichsdon , 121 7 
— 3 Monat... 2043 20.43 "Augusid’or — 4 170 | 

Hamburg, Sicht. 4 — 45 Ducaten, neue... I 97 1 7 
r a ui dito ate 27 | 90 

Amsterdam, Sicht > Be Kassen-Anwes RA.“ 10 

— 70 Tage. 2 

Berlin, 8 Tage 100 —.— 8 
en 2 Monat 99; 294 0 

Patis, 3 Monat — 30 

Warschau, 6 Jago. 4 — — 
— 1 Monat | — — 


\ 


